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Lebensmittelsicherheit
in der Armee

Durch die armeeeigenen
Lebensmittelhygieneinspektoren werden jährlich mehr als

500 Kontrollen in Armeeküchen durchgeführt.
Kontrolliert werden Küchen Magazine,
Lagerräume, Kühl- und Tiefkühleinrichtungen,
Essräume, Zwischenverpflegungsposten und
Kioske. Werden Mängel festgestellt, führt dies

zu Fachgesprächen mit den Betroffenen und es

werden Massnahmen zur Verbesserung eingeleitet.

Bei Kontrollen und Schulungen werden
verantwortliche Vorgesetze wie Quartiermeister

und Fouriere miteinbezogen.

In der Armee untersteht die Lebensmittelsicherheit

wie im Zivilen dem Lebensmittelgesetz.

Zur Umsetzung des Lebensmittelgesetzes
hat die Armee ein eigenes Instrument, das

Lebensmittelhygieneinspektorat der Armee
(LIA). Seine Aufgaben sind in der Verordnung
über die Lebensmittel-Selbstkontrolle in der
Armee und ihre Überprüfung geregelt. Im
LIA sind Lebensmittelspezialisten (Veterinäre,

Lebensmittelingenieure, Fachexperten und
Fachlehrer) eingeteilt; sie bilden einen Teil des
Betriebsdetachements Sanität der Logistikbasis

der Armee. Der Chef LIA hat 4 Detache-
mente zur Verfügung, jedes mit 6

Lebensmittelhygieneinspektoren der Armee (LIDA).

Hauptaufgaben des LIA: Inspektionen,
Erarbeitung von Hygienemassnahmen, Ausbildung
von Truppenköchen, Küchenchefs, Fourieren
und Quartiermeistern anlässlich von
Truppenbesuchen. Grundlage bei Lebensmittelvergiftungen,

Schädlingsbefall oder Küchenplanung
ist die Fachkompetenz des LIA. Das LIA
erarbeitet und entwickelt in Zusammenarbeit mit
der vorgesetzten Stelle (Veterinärdienst der

Armee) und Partnerorganisationen
(Küchencheflehrgang, Systemmanager Verpflegung,
Truppenrechnungswesen) die Selbstkontrollunterlagen

für die Armee mit den dazugehörenden

Dokumenten. Die Selbstkontrolle der
Armee entspricht einer zivilen Selbstkontrolle.

Ziel: Gefahren und Risiken bei
Lebensmittelprozessen beherrschen.

Inspektionen werden durchgeführt zur
Sicherstellung der korrekten Umsetzung der
Lebensmittelhygiene in Küchen und Kiosken, bei
der Lagerung, Entsorgung oder Logistik von
Feldverpflegung sowie bei den Fassstrassen

inklusive Esssäle.

In der Regel erfolgen die Inspektionen einmal

jährlich pro Dienstleistung, nach Möglichkeit

bei Schulen zweimal. Die Lebensmittelhygieneinspektoren

leisten ihren Dienst tageweise.
Vorgängig planen sie ihre Einsätze mit dem
Quartiermeister und führen Inspektionen in
den Truppenküchen durch. In Form von
Lehrgesprächen werden Mängel oder aufgeworfene

Fragen mit den Küchenteams diskutiert;
besteht Bedarf, werden ebenfalls Schulungen
angeboten.

In den Reglementen Truppenhaushalt,
Kochrezepte und Küchensysteme ist die Selbstkontrolle

der Armee integriert. Im Internet stehen
die notwendigen Formulare permanent zur
Verfügung; Anpassungen und Änderungen
können damit rasch erfolgen. Für alle Küchen
der Armee ist die Selbstkontrolle integral
anwendbar, von der Feld- über die Einheitsküche
bis zum Verpflegungszentrum. Die Umsetzung
durch die Küche ist wichtig, als Anwendung
auf die jeweiligen Infrastrukturen und Prozesse.

Der Inhalt der Dokumente genügt auch den

Anforderungen der zivilen Kontrollorgane.

Eine umfangreiche und sehr detaillierte
Checkliste dient als Hilfsmittel für die
Inspektion; darauf können ebenfalls Fristen und

getroffene Massnahmen zur Behebung von
Mängeln festgehalten werden. Der hohe

Detaillierungsgrad der Checkliste dient dazu,
dass sie auch von Quartiermeistern und
Fourieren zur internen Überprüfung von Küchen
und Prozessen angewendet werden kann. Die
Verantwortlichkeiten für die Küchen liegen
aber trotz LIA immer noch bei der Truppe.
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